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Lärm 

• Gesamter Tag (LDEN): 815.000 Personen > 55 dB(A) 

• Nachts (LNight): 240.000 Personen > 50 dB(A) 

• Risikofaktor Herz-Kreislauf- sowie psychische Erkrankungen 

Luftschadstoffe 

• NOx, SO2, O3, PM10, PM2,5, Ultrafeinpartikel 

• Risikofaktoren für Entwicklung von Atemwegserkrankungen,  
erhöhter Morbidität und Mortalität  

Klimawirkung  

• Direkte Treibhausgasemissionen durch CO2 

• Nicht-CO2-Effekte durch Wasserdampf und 
Luftschadstoffemissionen 
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Geräuscharten 

 

• Kontinuierliche Geräusche, z. B. Verkehr auf Autobahnen 

 

• Intermittierende Geräusche, z. B. Luftverkehr 

 

• Tieffrequente Geräusche, z. B. Transformatoren 

 

• Vielfältige Geräuschcharakteristik, z. B. Industrie und Gewerbe 

 

Lärm  störendes oder gesundheitsschädliches Geräusch 

Lärm 
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Wirkungen auf Menschen 

 

• Lärmbelästigung 

 

• Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

 

• Schlafstörungen 

 

• Kognitive Beeinträchtigungen 

 

• Psychische Erkrankungen 

Lärm 
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Lärm 
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Lärmbelästigung 

 

• Wirkung des Lärms, die die meisten Menschen betrifft 

 

• Hängt von akustischen und nicht-akustischen Faktoren ab  

 

 Beispiele für nicht-akustische Faktoren 

o Einstellung zur Geräuschquelle 

o Umweltbewusstsein 

o Subjektives Lärmbewältigungsvermögen 

 

• Wird wegen der großen Bedeutung explizit im BImSchG und 

Fluglärmschutzgesetz genannt: 

 

„[…] die Bevölkerung ist vor erheblicher Belästigung zu 

schützen.“ 

Lärm 
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Lärm 

Adrenalin, Noradrenalin 

Sympathikus 

Hörnerv 

Geräusch 

Innenohr 

Nebennierenmark 

kardiovaskuläre Erkrankungen 

ZNS / Hypothalamus 

Organe z.B. Herz 

Hypertonie, Hypotonie 

Herzinsuffizienz, Herzinfarkt 

Schlaganfall 
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Luftverkehr verursacht neben CO2 weitere 

Emissionen in Reiseflughöhe, die sich auf den 

Strahlungshaushalt der Atmosphäre 

auswirken, sog. Nicht-CO2-Effekte 

 

Komplexe Zusammenhänge: abhängig von 

Flughöhe und -route, Tageszeit, 

Wetterbedingungen 
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Baustein 1 

Infrastruktur nachhaltig gestalten 

Baustein 2 

Kurzstreckenflüge auf die Schiene verlagern  

Baustein 3 

Klimarelevante Emissionen minimieren  

Baustein 4 

Lärm reduzieren – Bevölkerung schützen 

UBA-Strategie für einen umweltschonenden Luftverkehr 
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Baustein 5 

Externe Umweltkosten Verursachern anlasten 

Bausteine 6 

Für saubere Luft vor Ort sorgen 

Bausteine 7 

Ressourcen schonen, Rohstoffe effizient nutzen 

Baustein 8 

Weniger fliegen 
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Technische Maßnahmen an Luftfahrzeugen 

Betriebliche  

Lärmmindernde Flugverfahren 

Nachtflugbeschränkungen 

Lärmkontingentierung 

Planerische 
Bundesweite Verkehrskonzepte 

Bau- und Nutzungsbeschränkungen 

Ökonomische 
Emissionsabhängige Start- und 

Landeentgelte 

Rechtliche 
ICAO-Zulassungsanforderungen 

Lärmvorschriften 

Maßnahmen zur Minderung des Fluglärms 
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Handlungsempfehlungen zur Fluglärmminderung 

Lärmkontingentierung von 6 bis 22 Uhr auf LAeq, Tag 63 dB bis 2030 

Lärmkontingentierung von 6 bis 22 Uhr auf LAeq, Tag 58 dB bis 2050 

Verbot des regulären Flugbetriebs von 22 bis 6 Uhr auf stadtnahen Flughäfen  bis 2050 

Entwicklung und Nutzung der Potentiale lärmmindernder Flugverfahren bis 2030 

Verbesserung der Festlegung von Flugverfahren, insbesondere reguläre 

Umweltverträglichkeitsprüfung und Öffentlichkeitsbeteiligung 
bis 2030 

Verschärfung der Lärmgrenzwerte für Unterschallflugzeuge um 20 bis 23 EPNdB 

gegenüber dem aktuellen Standard 
bis 2030 

Verschärfung der Lärmgrenzwerte für Unterschallflugzeuge um 28 EPNdB 

gegenüber dem aktuellen Standard 
bis 2050 

Zivile Überschallflugzeuge müssen die geltenden Lärmzulassungsanforderungen 

für vergleichbare Unterschallflugzeuge erfüllen  
bis 2030 

Verbot von zivilen Überschallflügen über Land bis 2030 

Durchführung von Triebwerksprobeläufen nur in geschlossenen Lärmschutzhallen  bis 2030 

Lärmzulassungsanforderungen für Drohnen und Lufttaxis bis 2030 
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Lärmkontingentierung von 6 bis 22 Uhr 

o bis 2030: Begrenzung der Fluglärmimmissionen in 

Wohngebieten  auf LAeq, Tag 63 dB(A) 

o bis 2050: Begrenzung der Fluglärmimmissionen in 

Wohngebieten  auf LAeq, Tag 58 dB(A) 

 

• Diese Werte sind ambitioniert, abgewogen und realisierbar 

 

• Spürbare Verbesserung der Fluglärmsituation 

 

• Klare Perspektiven für die Flughafenanwohnerinnen und -anwohner 

zum Schutz vor Fluglärm 

 

• Gestaltungsfreiheit für Flughafen- und Luftverkehrsgesellschaften 

innerhalb der vorgegebenen Lärmgrenzen 

 

• Planungssicherheit für die Luftverkehrsbranche 

Schutz vor Fluglärm am Tag 
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• Ungestörter und ausreichend langer Schlaf ist für die geistige und 

körperliche Erholung von essentieller Bedeutung 

 

• Dauerhafter Lärm kann die Schlafqualität mindern sowie 

Aufwachreaktionen verursachen und die Schlafstadien negativ 

beeinflussen 

 

• Das Schlafbedürfnis beträgt im Mittel 7,5 Stunden 

 

• WHO-Empfehlung: Lnight ≤ 40 dB(A) 

 

 Bis 2050 wird auf allen stadtnahen Flughäfen zwischen 22 bis 6 Uhr 

der reguläre Flugbetrieb eingestellt, nicht vermeidbare nächtliche Flüge 

werden an wenigen Flughäfen in dünn besiedelter Umgebung 

durchgeführt 
 

 

Schutz vor nächtlichem Fluglärm 
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• Luftverkehrsmanagement weiterentwickeln 

 

• Innovationen in der Luftfahrzeug- und Triebwerkstechnik fördern 

 

• Ökonomische Anreize setzen  

 

• PtL (Power to Liquid)-Flugkraftstoffe  

 produzieren und verwenden 

 

Alle Möglichkeiten zum Klimaschutz nutzen 
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Quelle: Umweltbundesamt, 2022 

Prinzip der PtL-Herstellung 
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• Verteuerung von fossilem Kerosin durch ökonomische Instrumente 

zur Senkung der Kostendifferenz zu postfossilen Kraftstoffen 

 

• Förderung von PtL durch einen neu zu schaffenden „Innovations- 

oder Demonstrationsfond Luftverkehr“ 

Einführungsstrategie für nachhaltige postfossile 

Kraftstoffe 
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Lärm 
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• Luftverkehr  bedeutender Verkehrsträger, der stark wächst 

 

• Verursacht erhebliche Umwelt- und Gesundheitsprobleme 

 

• UBA-Strategie zum Luftverkehr der Zukunft besteht aus acht 

Bausteinen mit Instrumenten und Maßnahmen, die international, 

national und lokal umzusetzen sind  es muss jetzt gehandelt 

werden! 

 

 Luftverkehr der Zukunft: umwelt- und klimaschonend, treibhaus-

 gasneutral, lärmarm 

 

• Aber: Nicht-CO2-Effekte bleiben bestehen  derzeit keine Lösung 

in Sicht  weniger Fliegen und Alternativen zum Fliegen notwendig 

Fazit 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 

Thomas Myck 

thomas.myck@uba.de 

www.umweltbundesamt.de 
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